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Philipper 1,3-7

Ich danke meinem Gott, sooft ich euer gedenke – was ich allezeit tue in allen 
meinen Gebeten für euch alle, und ich tue das Gebet mit Freuden –, für eure 
Gemeinschaft am Evangelium vom ersten Tage an bis heute; und ich bin darin 
guter Zuversicht, dass der in euch angefangen hat das gute Werk, der wird’s 
auch vollenden bis an den Tag Christi Jesu.

So halte ich es denn für richtig, dass ich so von euch allen denke, weil ich 
euch in meinem Herzen habe, die ihr alle mit mir an der Gnade teilhabt in mei- 
ner Gefangenschaft und wenn ich das Evangelium verteidige und bekräftige.

Philipper 1,15-18

Einige zwar predigen Christus aus Neid und Streitsucht, einige aber auch in 
guter Absicht: diese aus Liebe, denn sie wissen, dass ich zur Verteidigung des 
Evangeliums hier liege; jene aber verkündigen Christus aus Eigennutz und 
nicht lauter, denn sie möchten mir Trübsal bereiten in meiner Gefangenschaft. 
Was tut’s aber? Wenn nur Christus verkündigt wird auf jede Weise, es gesche-
he zum Vorwand oder in Wahrheit, so freue ich mich darüber.

Jakobus 1,17

Alle gute Gabe und alle vollkommene Gabe kommt von oben herab, von dem 
Vater des Lichts, bei dem keine Veränderung ist noch Wechsel von Licht und 
Finsternis.
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